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B E S C H L U S S

des Bewertungsausschusses nach § 87 Abs. 1 Satz 1 SGB V
in seiner 557. Sitzung am 18. Mai 2021

Teil A

zur Änderung des Einheitlichen Bewertungsmaßstabes (EBM)

mit Wirkung zum 1. April 2021

1. Änderung der Gebührenordnungsposition 25210 im Abschnitt 25.2 EBM

25210 Konsiliarpauschale bei gutartiger Erkrankung
Obligater Leistungsinhalt
- Persönlicher Arzt-Patienten-Kontakt,
- Regelmäßige Verlaufskontrolle des

Bestrahlungsverlaufs,
Fakultativer Leistungsinhalt
- Sichtung, Wertung und Erörterung von

Fremdbefunden,
- Situationsentsprechende Untersuchung,
- Patientenaufklärung,
- Überprüfung der vorliegenden Indikation,
- Regelmäßige Verlaufskontrolle des

Bestrahlungsverlaufs,
- Ärztlicher Bericht entsprechend der

Gebührenordnungsposition 01600,
- Individueller Arztbrief entsprechend der

Gebührenordnungsposition 01601,
- In Anhang 1 aufgeführte Leistungen,

2. Änderung der Gebührenordnungsposition 25211 im Abschnitt 25.2 EBM

25211 Konsiliarpauschale bei bösartiger Erkrankung
oder bei raumfordernden Prozessen des
zentralen Nervensystems
Obligater Leistungsinhalt
- Persönlicher Arzt-Patienten-Kontakt,
- Regelmäßige Verlaufskontrolle des

Bestrahlungsverlaufs,
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Fakultativer Leistungsinhalt
- Sichtung, Wertung und Erörterung von

Fremdbefunden,
- Situationsentsprechende Untersuchung,
- Patientenaufklärung,
- Überprüfung der vorliegenden Indikation,
- Regelmäßige Verlaufskontrolle des

Bestrahlungsverlaufs,
- Ärztlicher Bericht entsprechend der

Gebührenordnungsposition 01600,
- Individueller Arztbrief entsprechend der

Gebührenordnungsposition 01601,
- In Anhang 1 aufgeführte Leistungen,
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Teil B

zur Änderung des Einheitlichen Bewertungsmaßstabes (EBM)

mit Wirkung zum 1. Juli 2021

1. Änderung der Nr. 3 der Präambel 7.1 EBM

3. Die in der Präambel unter 1. aufgeführten Vertragsärzte können die
arztgruppenspezifischen Gebührenordnungspositionen nach den Nrn.
13310, 13400, 13401, 13402, 13410, 13411, 13412, 13421, 13422, 13423,
13424, 13662, 13663, 13664 und 13670, sowie bei Vorliegen der
entsprechenden Qualifikationsvoraussetzungen die
Gebührenordnungsposition 08320 berechnen. Fachärzte für Kinderchirurgie
können darüber hinaus die arztgruppenübergreifende
Gebührenordnungsposition 01799 sowie die arztgruppenspezifischen
Gebührenordnungspositionen nach den Nrn. 26310, 26311, 26312, 26313
und 26320 berechnen.

2. Änderung der Legende der Gebührenordnungsposition 01799 im Abschnitt
1.7.4 EBM

01799 Beratung durch einen Facharzt für Kinder- und
Jugendmedizin oder einen Facharzt für
Kinderchirurgie gemäß Anlage 1c II.2 der
Mutterschafts-Richtlinien in Verbindung mit §
2a Absatz 1 Schwangerschaftskonfliktgesetz
(SchKG)

3. Änderung der Nr. 6 der Präambel 23.1 EBM

6. Für psychologische Psychologische Psychotherapeuten und Kinder und
Jugendlichenpsychotherapeuten sind außer den
Gebührenordnungspositionen in diesem Kapitel nur die
Gebührenordnungspositionen 01100 bis 01102, 01410 bis 01413, 01415,
01416, 01422, 01424, 01430, 01431, 01433, 01435, 01442, 01444, 01450,
01451, 01470, 01471, 01600 bis 01602, 01611, 01620 bis 01622, 01647,
01660, 01670 bis 01672, 30706 und bei Vorliegen der entsprechenden
Qualifikationsvoraussetzungen die Gebührenordnungspositionen 30706,
30810 und 30811, die Gebührenordnungspositionen des Abschnitts 30.11
sowie die Gebührenordnungspositionen der Kapitel 35 und 40
berechnungsfähig.
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4. Änderung der ersten Anmerkung zur Gebührenordnungsposition 30706 im
Abschnitt 30.7.1 EBM

Die Gebührenordnungsposition 30706 ist nur in
Behandlungsfällen berechnungsfähig, in
denen die Grundpauschale 30700 berechnet
worden ist. Hausärzte sowie weitere
komplementär behandelnde Ärzte oder
Psychologische Psychotherapeuten dürfen
die Gebührenordnungsposition unter Angabe
des primär schmerztherapeutisch
verantwortlichen Arztes berechnen.

5. Änderungen im Anhang 3 zum EBM

GOP Kurzlegende Kalkulationszeit
in

Minuten

Prüfzeit
in

Minuten

Eignung der
Prüfzeit

01799 Beratung einer Schwangeren
durch einen Facharzt für Kinder-
und Jugendmedizin oder einen
Facharzt für Kinderchirurgie
(SchKG)

5 5 Nur
Quartalsprofil

6. Aufnahme der Gebührenordnungsposition 30706 in die Präambeln 3.1 Nr.
3, 4.1 Nr. 5, 5.1 Nr. 3, 6.1 Nr. 2, 7.1 Nr. 4, 8.1 Nr. 4, 9.1 Nr. 2, 10.1 Nr. 3, 13.1
Nr. 6, 14.1 Nr. 2, 15.1 Nr. 2, 16.1 Nr. 3, 17.1 Nr. 2, 18.1 Nr. 2, 20.1 Nr. 2, 21.1
Nr. 3, 22.1 Nr. 2, 23.1 Nr. 2, 26.1 Nr. 2, 27.1 Nr. 4, 31.2.1 Nr. 8 und 31.6.1 Nr.
1

7. Streichung der Gebührenordnungsposition 30706 in den Präambeln 3.1 Nr.
5, 4.1 Nr. 7, 5.1 Nr. 4, 6.1 Nr. 3, 7.1 Nr. 5, 8.1 Nr. 5, 9.1 Nr. 3, 10.1 Nr. 4, 13.1
Nr. 7, 14.1 Nr. 3, 15.1 Nr. 3, 16.1 Nr. 4, 17.1 Nr. 3, 18.1 Nr. 3, 20.1. Nr. 3, 21.1
Nr. 4, 22.1 Nr. 3, 23.1 Nr. 3, 26.1 Nr. 3 und 27.1 Nr. 5
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Entscheidungserhebliche Gründe

zum Beschluss des Bewertungsausschusses nach § 87 Abs.  1
Satz 1 SGB V in seiner 557. Sitzung am 18. Mai 2021
Teil A zur Änderung des Einheitlichen Bewertungsmaßstabes
(EBM) mit Wirkung zum 1. April 2021

1. Rechtsgrundlage

Die Kassenärztliche Bundesvereinigung und der GKV-Spitzenverband vereinbaren
gemäß § 87 Abs. 1 Satz 1 SGB V im Bewertungsausschuss den Einheitlichen
Bewertungsmaßstab (EBM).

2. Regelungshintergrund und -inhalt

Mit dem vorliegenden Beschluss erfolgt eine Verschiebung der regelmäßigen
Verlaufskontrolle vom obligaten in den fakultativen Leistungsinhalt der
Gebührenordnungspositionen 25210 und 25211 (Konsiliarpauschalen) um auch jene
Fälle abzubilden, in denen keine Strahlentherapie im Quartal erfolgt.

Die regelmäßige Verlaufskontrolle wurde im Rahmen der Neufassung des Kapitels 25
EBM (513. Sitzung des Bewertungsausschusses) mit Wirkung zum 1. Januar 2021 neu
in den obligaten Leistungsinhalt der Konsiliarpauschalen 25210 und 25211
aufgenommen.

3. Inkrafttreten

Der Beschluss Teil A tritt mit Wirkung zum 1. April 2021 in Kraft.
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Teil B zur Änderung des Einheitlichen Bewertungsmaßstabes
(EBM) mit Wirkung zum 1. Juli 2021

1. Rechtsgrundlage

Die Kassenärztliche Bundesvereinigung und der GKV-Spitzenverband vereinbaren
gemäß § 87 Abs. 1 Satz 1 SGB V im Bewertungsausschuss den Einheitlichen
Bewertungsmaßstab (EBM).

2. Regelungshintergrund und -inhalt

Zu 1., 2. und 5.:
Im Rahmen der Beschlussfassung des Bewertungsausschusses in seiner 479. Sitzung
(schriftliche Beschlussfassung) erfolgte zum 1. April 2020 die Aufnahme der
Gebührenordnungsposition (GOP) 01799 in den Abschnitt 1.7.4 EBM. Gemäß § 2a
Absatz 1 Schwangerschaftskonfliktgesetz (SchKG) haben Patientinnen nach pränataler
Untersuchung mit pathologischem Befund einen Anspruch auf ärztliche Aufklärung und
Beratung durch einen hinzugezogenen Arzt, der mit der auf die Diagnose bezogenen
Gesundheitsschädigung bei geborenen Kindern Erfahrung hat.
Mit dem vorliegenden Beschluss erfolgt eine Anpassung der Legende der GOP 01799
dahingehend, dass die Beratung auch durch einen Facharzt für Kinderchirurgie erfolgen
kann.
Die Anpassung der Nr. 3 der Präambel 7.1 EBM ermöglicht die Berechnung der GOP
01799 durch Fachärzte für Kinderchirurgie.

Zu 3., 6. und 7.:
Die Gebührenordnungsposition (GOP) 30706 kann gemäß erster Anmerkung zur GOP
neben dem primär schmerztherapeutisch behandelnden Arzt komplementär auch von
Hausärzten und weiteren Fachgruppen berechnet werden. Mit dem vorliegenden
Beschluss erfolgt zur Klarstellung, dass für die komplementär behandelnden
Fachgruppen, anders als für den primär schmerztherapeutisch behandelnden Arzt, keine
Qualifikationsvoraussetzungen zur Schmerztherapie bestehen, eine Änderung der
Platzierung der GOP 30706 in den jeweiligen Präambeln.

Zu 4.:
Im Rahmen der Beschlussfassung des Bewertungsausschusses in seiner 522. Sitzung
(schriftliche Beschlussfassung) Teil B erfolgte zum 1. Oktober 2020 die Aufnahme der
GOP 30706 in die Präambel 23.1 Nr. 6 EBM. Mit dem vorliegenden Beschluss wird die
erste Anmerkung zur GOP 30706 textlich dahingehend angepasst, dass neben Ärzten,
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auch Psychologische Psychotherapeuten als komplementär behandelnde Fachgruppe
genannt werden.

3. Inkrafttreten

Der Beschluss Teil B tritt mit Wirkung zum 1. Juli 2021 in Kraft.


